
ATTAC-München 
Protokoll des Plenums am Montag, 02.10.2017 
Ort: EineWeltHaus, Schwanthalerstrasse 80; Raum 211/212 
 
Tagesordnung 
 
Moderation: Judith  
Protokoll: Bernhard 
Anwesend: 23 Menschen 
 
 
Begrüssung, Neue Leute 
TOP 1.Nachlese des Palavers: Casino Wohnen – Beitrag von Heidrun Pupp 
TOP 2. Sachstand Bürgerbegehren „Raus aus der Steinkohle“ (Helmut)  
  und Finanzantrag über Unterstützung mit 400€ 
TOP 3. Aktionsworkshop 11 und 12.11.17 mit Giovanni (AK Aktion -Laura) 
TOP 4. Finanzantrag an das Plenum für den Aktions-Workshop (Laura) 
TOP 5. Vorbereitung der Gruppenklausur (Hagen, Micha Inge und Eckart) 
TOP 6. Ko-Kreis-Wahlen 
TOP 7. Ratschlagsorganisation  
TOP 8. Winterschule Brainstorming Themen und Teambildung (Orga-Team) 
Top 9. Ankündigung der Überprüfung der Bündnisse von Attac-München für 

 2017/2018 für das November-Plenum (Moderation) 
TERMINE 
SONSTIGES 
 
Vorgezogen:  
TERMINE  
03.10. Judith Bernstein im Gasteig 
14.10. DaSein für München – Bitte eintragen in Doodle zur Standbesetzung:  
  https://beta.doodle.com/poll/rdr7z9gsd9rge7pb 
20.-22.10. Ratschlag in Frankfurt 
29.10. Gruppenklausur für Attac-München in der Mohr-Villa 9:30 bis 18:00 Uhr 
   Bitte anmelden bei michaweis@gmx.de 
30.10. Palaver Ethischer Welthandel mit Gerd Zeitler 
04.11. COP in Bonn (Klimagipfel) und Demo in Bonn 
05.11. Bürgerentscheid „Raus aus der Steinkohle“ 
11. bis 12.11. Aktionsworkshop bei Attac-München 
30.11. Veranstaltung mit Peter Wahl zu Europa in der Seidl-Villa 
 
TOP 1.Nachlese des Palavers: Casino Wohnen – Beitrag von Heidrun Pupp 
Heidrun berichtet von der Veranstaltung im Rahmen eines Palavers. 
Thema ist die Gewofag, also die Wohnungsbaugesellschaft der Stadt München, die 
sich aber von der Gemeinnützigkeit verabschiedet habe und jetzt handelt wie ein 
Konzern. Im Rahmen der bestehenden Gesetzgebung sei eine Steigerung der 
Mieten um 15% in 3 Jahren üblich. Steigen die Einkommen in dem gleichen Maße? 
 
Die Gewofag wird am Tag der Daseinsvorsorge einen Stand haben. Vorschlag einer 
Aktion oder eines Infoblattes. 
 



Als Ergebnis wurde ein kleiner Arbeits-Kreis gegründet: Alois, Bernd und Heidrun 
und der AK Arbeitskreis Soziales. 
 
TOP 2. Sachstand Bürgerbegehren „Raus aus der Steinkohle“ (Helmut)  
  und Finanzantrag über Unterstützung mit 400€ 
Bericht Helmut:  
Ca. 50000 Münchner Unterstützerunterschriften wurden gesammelt für ein 
Bürgerbegehren, damit war der Stadtrat gezwungen, einen Bürgerentscheid 
durchzuführen, der für den 05.11.2017 festgelegt ist. 
Die Stadtratsmehrheit will das Kraftwerk bis 2035 laufen lassen, der Bürgerentscheid 
schlägt den Ausstieg im Jahr 2022 vor. 
Das sei wie eine richtige Wahl mit Briefwahl und Wahllokalen. Damit können die 
Bürger in München den Kohle-Ausstieg selbst durchsetzen.  
Damit wäre der schnellere Einstieg in regenerative Energien früher erreichbar. 
Problem sei die Unkenntnis in der Bürgerschaft, daß es ein solches Kohlekraftwerk 
gibt.  
Problem ist das Quorum, mit mind. 10% der Wahlbevölkerung Münchens also 
120.000 Bürger müssen mit Ja stimmen damit der Bürgerentscheid erfolgreich wird. 
Die Mehrheit für den Ausstieg wird kein Problem sein, das Quorum ist das Problem.  
Antrag von Helmut daß sich Attac-München an den Medien-Kosten des Bündnisses 
beteiligt. 
Beschluss: 
Attac-München unterstützt den Bürgerentscheid „Raus aus der Steinkohle“ mit 400€. 
22 Ja-Stimmen, Enthaltungen 2 Nein 0 
Der Bürgerentscheid soll auch ein Thema beim Stand am Tag der Daseinsvorsorge 
sein. 
Es geht eine Liste herum für die Leute die sich hier aktivieren wollen. 
 Kontaktperson ist Helmut Selinger. 
 
TOP 3. Aktionsworkshop 11 und 12.11.17 mit Giovanni (AK Aktion -Laura) 
Der AK-Aktion ist jetzt wieder aktiv! 
Im Aktionsworkshop soll es vor allem um eine Aktionsform gehen: Adbusting 
(Plakatwerbung so abändern, daß eine politische Botschaft transportiert wird). 
Am ersten Tag wird der Referent den ganzen Tag da sein und die Adbusting-
Aktionsform präsentieren, am Abend wird diese dann praktisch durchgeführt. 
Am 2. Tag wird es dann eine Nachlese und rechtliche Infos geben. 
 
TOP 4. Finanzantrag an das Plenum für den Aktions-Workshop (Laura) 
 
Wir haben 2 Räume im Eine Welt Haus und einmal im Gewerkschaftshaus. 
Präsentation einer Finanzplanung von insgesamt 504 €. 
 
Beschluss: 
Für den Aktionsworkshop am 11. und 12.11. werden 504 € vom Plenum genehmigt. 
23 Ja-Stimmen, keine Enthaltung eine Nein-Stimme 
 
TOP 5. Vorbereitung der Gruppenklausur (Hagen, Micha Inge und Eckart) 
Von 5 angeschriebenen Moderatoren haben wir zwei zur Auswahl: Heike Kettner aus 
Bamberg, (Gesamtkosten ca. 450, mit Fahrtkosten 600€) hat schon Kontakt zu Attac. 
Der zweite ist Ulf Klein aus München, arbeitet auch in der Wirtschaft. Er nannte die 
Summe von ca. 500 €.  



Die Vorbereitungsgruppe selbst besteht aus 5 Leuten (Eckart, Hagen, Inge Micha, 
Michael) 
Die Klausur selbst wird in der Mohrvilla stattfinden. 
 
Für die Organisation (das praktische Ambiente) und Mitarbeit der Gestaltung geht ein 
Zettel durchs Plenum. 
Gesamtkosten: 600 € für Moderation, 150 für Mohrvilla. 
  
Für die Klausur bittet Micha, sich anzumelden bei michaweis@gmx.de 
 
Beschluss: 
Das Plenum beschließt, nachdem schon 400€ für die Moderation und 150 für den 
Raum  beschlossen wurden einen Ergänzungsbetrag von 200.-€ für die 
Gruppenklausur.  
18 Ja, 5 Enthaltungen keine Nein-Stimmen 
 
Tagesordnungspunkt wurde vorgezogen: 
TOP 8. Winterschule Brainstorming Themen und Teambildung  
Wir haben eine Ideenfindung für ein Thema im Plenum durchgeführt. Heraus kamen 
folgende Themen: 
Konzerne entmachten / 10 Jahre Finanzkrise / Ethischer Welthandel / Nachhaltiges 
Finanzsystem / Europa / UN Strukturreform  
Deutschland nach der Wahl – Möglichkeiten und Wege gegen den Neoliberalismus 
Grundlagen des Rechtsrucks in Deutschland / Spaltungsprozesse in der Gesellschaft 
 
Es wurde über eine Rangliste abgestimmt: 
Finanzkrise 15 stimmen 
Ethischer Welthandel 12 Stimmen 
Nachhaltiges Finanzsystem 10 Stimmen 
 
Laura wird sich um Weiterverfolgung kümmern. 
Letztlich entscheidet die Vorbereitungsgruppe über das Thema, sie hat mit dieser 
Rangliste einen Anhaltspunkt, wo die Interessen der Gruppe liegen. 
 
 
Tagesordnungspunkt wurde vorgezogen: 
Top 9. Ankündigung der Überprüfung der Bündnisse von Attac-München für  
2017/2018 für das November-Plenum (Moderation) 
Beim November-Plenum gehen wir unsere Bündnisse durch.  
Dem Protokoll hängt eine Liste der Bündnisse von Attac-München mit dem Stand 
vom letztem Jahr an. 
 
Thema wurde in die Tagesordnung eingefügt: 
Vortragsveranstaltung mit Pedro Páez 
Eine Vortragsveranstaltung, ermittelt durch Attac-Deutschland. 
Es gibt nur eine Terminmöglichkeit am 17.11.2017. 
Bildung einer Aktivitätsgruppe ist letztlich nicht möglich, da sich niemand 
bereiterklärt.  
Kerstin Sack wird informiert, daß wir in München keine Veranstaltung machen. 
 
 



 
TOP 6. Ko-Kreis-Wahlen 
In einer Diskussion haben sich die Kandidaten vorgestellt. 
Die Aufgabe der Organisation, bisher von Bernhard geleistet, will Bernhard nicht 
mehr in dem Umfang leisten. In der Diskussion wurde diese Aufgabe an den Ko-kreis 
deligiert, der hier gebeten wurde, für eine neue Aufgabenverteilung zu sorgen. 
In einer Sammelabstimmung wurden die Vorschläge der Arbeitskreise und die  
Funktionsträger nach untenstehender Tabelle bestätigt. 
Arbeitskreis Person Bemerkung 
AK Arbeit fair Teilen Sue Wahl Stellvertreter*in vertagt 
AK Arbeit und Soziales Bernd ist erster, Alois zweiter  
ATTAC-Chor  Vertagt 
Organisation Ko-Kreis  
Attaquitos Chris   
AK Finanzmärkte Sabine  
AK Freihandelsfalle Ingrid und als 2. Chris  
PG Europa  Nicht im Ko-Kreis 
Finanzen / Kasse Klaus  
Neue Leute Laura Pöhler  
Presse Hagen  
Palaver Achim  
AK Systemwechsel Ekke fragen Vertagen 
AK Aktion Ralf  
Material Bernhard  
Kassenprüfung Michael  
 
Sammelabstimmung: 23 Ja, 1 Enthaltung, Keine Nein-Stimme 
 
TOP 7. Ratschlagsorganisation 20. bis 22.10.2017  
 
Attac-München kann zum Herbstratschlag bis zu 6 Deligierte schicken. 
Als Deligierte stellten sich zur Verfügung:  
Christiane H. / Laura / Henning L. / Inge Kapraun (nur einen Tag) 
Alfred Eibl (in Abwesenheit) 
 
 
Beschluss:  
Christiane H. / Laura / Henning L. / Inge Kapraun  
Alfred Eibl (in Abwesenheit) 
Sind als Deligierte für den Ratschlag von Attac- München benannt. 
 
20 Ja, 3 Enthaltungen, 0 Nein 
 
SONSTIGES 
 
Beschluss  
Alfred hat das Mandat der Regionalgruppe Attac-München für die Kandidatur für den 
Bundes-Ko-Kreis 
22 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung 
 



 
 
 
Beschluss: 
Judith hat das Mandat der Regionalgruppe Attac-München für die Kandidatur für den 
Bundes-Ko-Kreis. 
Ein Abstimmungsergebnis ist vom Protokollanten leider nicht notiert worden 
 
 
Vorbereitungen zur SIKO 2018,  
Micha ist im Redaktionsteam für den Aufruf und in der AG Fresh & Exciting. Diese 
soll Ideen sammeln, um Demo frischer und aufregender „Fresh & Excited“  zu 
machen. Die Attacis sind eingeladen, Ideen an Micha zu senden. 
 
Vorstellung des Sachstandes durch Bernhard und Micha 
 
 
Reaktion auf den anstehenden Stadtratsantrag von CDU/SPD 
Stellungnahme des EWH ist inzwischen von 11 Gruppen unterschrieben, das sind 
aus Sicht aus der Geschäftsführung zu wenige, um sie auf die Homepage zu stellen. 
Sind noch in Diskussion. Zudem gibt es eine AG Kampagne, die sich mit Ideen zum 
Umgang mit dem Stadtratsantrag beschäftigt. Raul, Bernd und Micha sind dort (ohne 
Mandat von Attac). 
 
Ende: 22:00 Uhr 
Protokollführung: Bernhard Thomas 
 
 
 
 
 


